
Art der Ausgaben Ausgaben in Mio. €

Insgesamt  309,2

Personal + Pensionen (MA 10 zentral)  243,1

Betriebsausgaben der MA 10 (zentral + Bezirksausgaben für Betrieb und Instandhaltung)  50,8

Investitionsausgaben der MA 10 (zentral + Rücklagenzuführung für Investitionen im Folgejahr)  15,3

Quelle: MA 5

15,3 Mio. € 

243,1 Mio. €  

50,8 Mio. € 

Quelle: MA 5

Personal und Pensionen

Betrieb

Investitionen

Jahr Ausgaben in Mio. €

2003  60,0

2004  66,7

2005  72,2

2006  78,9

2007  84,1

2008  98,2

2009  137,5

2010 (Prognose)  223,9

Quelle: MA 5
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Tabelle 2.10.1
Ausgaben der Stadt Wien für den Betrieb der städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen der MA 10 - Wiener Kindergärten - 2009

Abbildung 2.10.1
Ausgaben der Stadt Wien für den Betrieb der städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen der MA 10 - Wiener Kindergärten - 2009

Geld, das in die qualitativ hochwertige Betreuung und Bildung der 
Kinder unserer Stadt investiert wird, ist gut angelegtes Geld. Die 
Ausgaben der Stadt Wien betrugen für die städtischen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen der MA 10 - Wiener Kindergärten, in denen rund 
34.600 Kinder betreut werden, rund 310 Millionen Euro. Der größte 
Anteil davon mit rund 243 Millionen Euro entfiel auf Personal- und 
Pensionskosten für die über 5.500 aktiven sowie die pensionierten 
Betreuerinnen und Betreuer, Helferinnen und Helfer sowie das Ver-
waltungspersonal der MA 10 - Wiener Kindergärten. Die Betriebsaus-
gaben schlugen sich mit rund 50,8 Millonen Euro nieder, Investitionen 
mit rund 15,3 Millionen Euro.

Tabelle 2.10.2
Ausgaben der Stadt Wien für Förderung von Kindern in privaten Einrichtungen

Das finanzielle Engagement der Stadt Wien beschränkt sich nicht nur auf die städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen der MA 10 - Wiener Kindergärten, 
sondern erstreckt sich auch auf den Bereich der privaten Kinderbetreuungseinrichtungen. Durch die Einführung des Gratiskindergartens im September 2009, 
und der damit verbundenen Kostenübernahme der Stadt Wien, stiegen die Ausgaben 2009 auf über 137 Millionen Euro an. Im Jahr 2010, das das erste „volle“ 
Wiener Gratiskindergartenjahr sein wird, werden seitens der Stadt voraussichtlich rund 224 Millionen Euro an private Kinderbetreuungseinrichtungen fließen. 
Der Benefit liegt in erster Linie bei den Familien, denen durch die Einführung des Gratiskindergartens Betreuungsgeld zur freien Disposition übrig bleibt.  
Die Stadt Wien fördert somit alle 84.060 Kinder.



Quelle: MA 5

Quelle: MA 5
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Abbildung 2.10.2
Ausgaben der Stadt Wien für Förderung von Kindern in privaten Einrichtungen

Die Grafik veranschaulicht das große Engagement der Stadt Wien im Bereich der privaten Kinderbetreuungseinrichtungen. Der starke Anstieg der Ausgaben im 
Jahr 2009 erklärt sich aus der Einführung des Gratiskindergartens seit 1. September 2009. Das Fördermodell für private Kindergartenbetreiber wurde dafür von 
der bisherigen Gruppenförderung auf eine Förderung pro Kind umgestellt, was eine massive Erhöhung der Fördermittel mit sich brachte. Im Jahr 2010, dem 
ersten Jahr in dem der Gratiskindergarten von Jänner bis Dezember angeboten wird, werden sich die Ausgaben der Stadt Wien in diesem Bereich voraussichtlich 
auf rund 224 Millionen Euro erhöhen.

Abbildung 2.10.3
Ausgaben der Stadt Wien für schulische Nachmittagsbetreuung (ausgenommen Landeslehrerinnen und Landeslehrer)

Auch bei der schulischen Nachmittagsbetreuung im Bereich der allgemein bildenden Pflichtschulen war 2009 ein großer Anstieg der Ausgaben der Stadt Wien 
zu beobachten, was auf den Ausbau der Offenen Schulen beziehungsweise Tagesheimschulen sowie der Ganztagsschulen zurückzuführen ist. 
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